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Jahresrückblick Musikkapelle

Obmann und Kapellmeister 
berichten von einem er-
folgreichen und arbeits-
reichen Musikjahr. Mit-
gliederstand auf 75 ange-
wachsen, Höhepunkte im 
abgelaufenen Jahr: 1. Neu-
jahrskonzert, Landesju-
gendblasorchesterwettbe-
werb, Erweiterung und 
Zeltüberdachung Pavillon, 
10 Jahre Jugendblasorches-
ter, Frühjahrskonzert. Vor-
schau 2008:  13. – 15. Juni 
2008     Bezirksblasmusikfest 
in Tarrenz.

Kurz und bündig so die 
Vorgabe von Obmann 
Wolfgang Reich an seinen 
Vorstand sollten die Berichte 
zur Jahreshauptversamm-
lung ausfallen. Gleich zu 
Beginn gedachte man in 
einer Trauerminute dem vor 
kurzem verstorbenen Ehren-

mitglied  HORST KALLER, 
der jahrzehntelang ein treu-
er Freund der Kapelle aber 
auch vieler Menschen in 
Tarrenz war. 

Obmann Wolfgang Reich 
und Kapellmeister Peter 
Reich zogen durchaus posi-
tive Bilanz über das abge-
laufene Musikjahr. So wur-
den 29 Voll- und 68 Teil-
proben, 28 Ausrückungen 
der Kapelle und 18 Aus-
rückungen mit kleiner Be-
setzung abgehalten. Die 
Kapelle hat sich stark ver-
jüngt (Durchschnittsalter 
unter 30!) und hat Zukunft. 
Auch im organisatorischen 
Bereich konnte man heuer 
unter der erfolgreichen 
Führung des Obmannes die 
Sommerkonzerte neu bele-
ben oder für die Tiroler 
Musikjugend einen landes-

weiten Wettbewerb für 
Jugendblasorchester mit 
rund 1.000 Teilnehmern 
abwickeln. Jugendreferent 
Mario Reich verwies in sei-
nem Bericht auf 36 
Musikschüler und 7 abge-
legte Leistungsabzeichen; 3 
in Gold, 2 in Silber und 2 in 
Bronze. Aus dem Nach-
wuchs wurden 7  in die Ka-
pelle aufgenommen. 

Der Kassier Oppl Ernst mus-
ste heuer einiges von den 
Rücklagen auflösen. Allein 
für die Einrichtung der 
Kantine am Pavillon und die 
Zeltüberdachung wurden 
21.000 Euro aus der 
Kameradschaftskasse inve-
stiert. Die Musikkapelle 
erhofft sich jedoch durch 
diese Erweiterung am 
Pavillon einen guten Besuch 
der Sommerkonzerte und 

auch für das im Juni 2008 
stattfindende Bezirksblas-
musikfest ist das Zelt bestens 
geeignet.

Jürgen Kiechl bedankt sich 
stellvertretend für den durch 
den Gemeindeausflug ver-
hinderten Bürgermeister im 
Namen der Gemeinde für 
die gute Zusammenarbeit 
und die gute Kameradschaft 
im Verein. Die anstehende 
Dachsanierung beim Musik-
pavillon ist für 2008 zur 
Durchführung vorgesehen. 
Nach angeregter Diskussion 
zum Punkt Allfälliges be-
schließt der Obmann die 
Jahreshauptversammlung 
mit dem Wunsch für ein 
erfolgreiches Musikjahr 
2008!                           (richo)

Kassier Oppl Ernst, Schriftführerin Georgia Hild, Obmann Wolfgang Reich,
Kapellmeister Peter Reich
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Stierer’s Lois

Kadis „gaches Eck“ –
seit jeher

Autofahrers Schreck
isch auf uomol rund

und schian,
weil kuane Korre mia 

ummaschtian!

Weihnachts-
feier der älteren
Mitbürger

Am Samstag, den 15. 
Dezember 2007 findet um 
14:00 Uhr im Mehrzweck-
gebäude die diesjährige 
Weihnachtsfeier der älteren 
Mitbürger statt – persönliche 
Einladung folgt.

Nach tel. Anmeldung im 
Gemeindeamt (Tel.: 63352) 
werden Sie auf Wunsch 
abgeholt.

Einladung
Am Donnerstag, den 13. 
Dezember 2007 um 14.00 
Uhr findet im „alten Feuer-
wehrlokal / Gemeindeamt“ 
wieder unser gemütlicher 
Nachmittag statt. Alle Pen-
sionistinnen und Pensio-
nisten sind recht herzlich 
eingeladen.

Obfrau Fringer Gretl

Atemschutz-Abschnittsübung
IQ-Tankstelle/Tarrenz

Am 9. Nov. 2007 fand um 
19:00 Uhr eine Abschnitts-
atemschutzübung statt.

Die Feuerwehren aus Tar-
renz, Nassereith, Imst, Kar-
rösten, Karres, Roppen, Mils 
und Imsterberg probten den 
Ernstfall mit 55 Mann und 
Unterstützung vom Roten 
Kreuz Imst mit 6 Mann.

Übungsannahme lautete:
Im hinteren Teil des Gebäu-
des ist ein Brand ausgebro-
chen, dadurch verrauchte 
das gesamte Gebäude 
und ist nur mit schwerem 
Atemschutz begehbar. Im 
Gebäude befanden sich 
mehrere Arbeiter, die mit 
Gasflaschen Flämmarbeiten 
durchführten. Der Zugang 
ins Gebäude ist nur durch

ein Loch mit 80 cm im 
Durchmesser möglich.
Übungsablauf:
Die Feuerwehren mussten 
zur Personenrettung, die-
se versorgten anschließend 
die Sanitäter außerhalb vom 
Gefahrenbereich, Sicherung 
und anschließender Ab-
transport der Gasflaschen, 
mittels Wärmebildkamera 
den Brandherd suchen und 
löschen.
Für diese Übung brauchte es 
11 Atemschutztrupps zu je 3 
Personen.

Bei der Übungsbesprechung 
vom Bezirksfeuerwehr-
inspektor, Abschnittsfeuer-
wehrkommandant und 
Kommandant waren die 
Übungsbeobachter mit der 
Leistung sehr zufrieden.
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Buch des 
Monats

Ulrich Hub

An der Arche
um Acht
Ein Hörspiel

Was machen drei Pin-
guine und eine Taube am 
Vorabend der Sintflut? Sie 
verabreden sich „An der 
Arche um Acht“. Doch 
Noah hat bestimmt, dass 
nur zwei Tiere jeder Art 
mitdürfen. An der Taube 
könnte man sich ja noch 
zu dritt vorbeischmug-
geln, hat sie doch alle 
Flügel voll zu tun mit den 
Gazellen, die nicht neben 
den Löwen schlafen wol-
len, mit den räderschla-
genden Pfauen, die viel 
zu viel Platz verbrauchen 
und erst mit den seekran-
ken Giraffen. Aber was, 
wenn Noah etwas merkt? 
Was werden die drei 
Freunde also tun ?

Nicht um acht, aber diens-
tags ab halb vier und 
freitags ab fünf, nicht an 
der Arche, aber in der 
Bibliothek  verabreden 
sich am besten alle jene, 
die nicht der Sintflut aber 
den kalten Winterabenden 
entfliehen wollen, um ein-
zutauchen in unzählige 
NEUE Geschichten, die 
jetzt im Herbst wieder zu 
haben sind. (elke)
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Raser am Lenzenangerweg

Törggelen Heiterwandhütte   

Anrainer des Lenzenanger-
weges trugen auf Einladung 
des Gemeindevorstandes 
ihre Bedenken gegen die 
Schnellfahrerei auf dem 
Lenzenangerweg vor.

Sie argumentierten zurecht, 
dass gerade für Kinder die 
gerade „Rennstrecke“ einen 
enormen Gefahrenbereich 
darstellt. 2003 wurde der 
Weg zwar zurückgebaut, 
einige wenige Unbelehrbare 
lassen es sich nicht nehmen, 
mit hoher Geschwindigkeit 
zu rasen oder das Auto sogar 
im Kreis tanzen zu lassen. 
Des öfteren macht auch die 

Polizei in Obtarrenz in letz-
ter Zeit die Runde, nicht 
zuletzt deshalb, da junge 
Obtarrenzer bisweilen über 
die Stränge schlagen. Immer 
wieder kommt es zu 
Sachbeschädigungen. Die 
Anrainer fürchten schon 
wieder die Zeit, in der 
Schnöller und Kracher rund 
um die Uhr die Stille zunich-
te machen. Der Gemeinde-
vorstand ist mit den be-
sorgten Obtarrenzern einer 
Meinung, dass derartig rück-
sichtsloses Verhalten nicht 
zu akzeptieren ist. Um 
Klartext zu sprechen, wur-
den auch ein paar Namen 

genannt, man schrecke auch 
vor Anzeigen nicht mehr 
zurück! Da Polizei oder 
Bürgermeister nicht ständig 
vor Ort sein können, bzw. 
auch nicht für alles für 
zuständig erklärt werden 
können, appelliert der 
Gemeindevorstand an die 
Obtarrenzer einerseits nicht 
mehr wegzuschauen, ande-
rerseits auch an die Vernunft 
der „betroffenen“ Autofahrer 
und Jugendlichen. Original-
zitat am Ende der 
Besprechung:“ Mir kannte´s 
so schia håbe!“ dem ist wohl 
nichts mehr hinzuzufügen. 

Der Gemeindevorstand

Bei schönem Herbstwetter ging es mittags zur Heiterwandhütte wo wir feucht-fröhlich unser 
Tourenprogramm 2007 abschlossen; am Sonntag zurück über den Südsteig, wo wir bei den 
Alpeilquellen in den Nebel eintauchten, der an diesem Sonntag über dem Gurgltal lag. Und so ging 
dieser Sommer für unsere Ortstelle unfallfrei zu Ende...

ging es mittags zur Heiterwandhütte wo
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1. Mannschaft: Nach dem 
gelungenen Auftakt im Juli 
mit dem erstmaligen Ge-
winn des Gurgltalcups hatte 
die Mannschaft von Neo –
Trainer Rudl Allinger mit 
einer unglaublichen Ver-
letzungsserie zu kämpfen. 
Bis zu 11! Spieler gleich-
zeitig mussten vorgegeben 
werden. Die „Verletztenelf“ 
– Berghammer Daniel, 
Fischer Bernhard, Fischer 
Lorenz, Santer Bernd, 
Strasser Daniel, Krabichler 
Marco, Immler Christoph, 
Tangl Frank, Schöpf 
Matthias, Egger Hannes 
und Engensteiner Stefan 
– würde allein wohl für 
Spitzenleistungen garantie-
ren. Dass mit dem restlichen 
Kader noch der zwölfte 
Platz und der Anschluss 
an das Mittelfeld erreicht 
werden konnte, ist daher 
sicher als Erfolg zu werten. 
Mit der Rückkehr einiger 
Verletzter soll im Frühjahr 
das Abstiegsgespenst end-
gültig besiegt werden.

Reserve: Die ebenfalls mit 
einem neuen Trainer, Stefan 
Resch, angetretene Reserve-
mannschaft hatte natürlich 
besonders unter der langen 
Verletztenliste zu leiden. 
Statt Kaderspieler der 
Kampfmannschaft als Ver-
stärkung einbauen zu kön-
nen, mussten eigene 
Stammkräfte in die diese 
nachrücken. So wurden die 
meisten Spiele mit einer 
sehr jungen Mannschaft – 
viele U18 Spieler – bestrit-
ten und auf Grund einer 
gelungenen Heimserie 
trotzdem ein guter Mittel-
feldplatz erreicht.

Saisonrückblick FC Tarrenz 

U9: Nach einigen Jahren 
stellt der FC Tarrenz wieder 
eine U9 Mannschaft. Das 
Trainerduo Thomas Juen 
und Richard Egger war 
vom anhaltenden Andrang 
überrascht und plant daher 
im Frühjahr zusätzlich mit 
einer Mannschaft die U8 
Turniere zu bestreiten. Bei 
den meisten Spielen musste 
man der Tatsache Tribut zol-
len, dass der Gegner schon 
über Meisterschaftspraxis 
verfügte. Mit einem Sieg im 
letzten Meisterschaftsspiel 
wurde die Saison aber posi-
tiv abgeschlossen.

U7: Daniel Deutschmann 
und Jens Kiechl haben 
das Training der „Minis“ 
übernommen, hoffen, dass 
noch einige Buben zur 
Mannschaft stoßen und 
werden ab Sommer am 
Meisterschaftsbetrieb teil-
nehmen.

U18, U15, U13, U12:
In diesen Altersgruppen 
sind insgesamt leider nur 

14 Tarrenzer Spieler (13 
Buben und 1 Mädchen) 
bei den jeweiligen Spiel-
gemeinschaften mit Karres 
und Nassereith tätig. Der 
FC Tarrenz fungiert bei der 
U13 mit Trainer Karl Köll 
als Trägerverein, welche 
sich den Herbstmeistertitel 
holte und mit Dominik 
Tiefenbrunner auch einen 
Tarrenzer als Top – Scorer 
stellt. Im Übrigen muss lei-
der festgestellt werden, dass 
die Spielgemeinschaften 
nicht im erwarteten Aus-
maß angenommen wer-
den und daher für nächste 
Saison Änderungen ge-
plant werden – siehe auch 
Ankündigung Training. 

Der FC Autohaus Krißmer 
Tarrenz möchte aber wie-
der die Möglichkeit nut-
zen, auf diesem Weg 
sich bei allen Sponsoren, 
Zuschauern, Helfern und 
der Gemeinde Tarrenz für 
die Unterstützung im abge-
laufenen Jahr zu bedanken. 

(LuKu)

Wunschsturm für den FC Tarrenz - Christoph Immler
und Pippo Inzaghi

HIT

Fußballtraining
Jhg. 1994/1995 
bzw. 1997/1998

Die seit zwei Jahren exi-
stierenden Nachwuchs-
spielgemeinschaften mit 
Nassereith beziehungsweise 
Karres haben sich auf Grund 
mangelnden Interesses 
von Spieler beziehungs-
weise Eltern und wenig 
Kooperationsgemeinschaft 
seitens unserer Partner lei-
der nicht in unserem Sinne 
bewährt. Deshalb soll ab 
der Saison 2008/09 wie-
der mit einer eigenen U15 
bzw. U12 Mannschaft an 
der Meisterschaft teilge-
nommen werden. Da dies 
aber nur mit einem entspre-
chend großen Kader (min-
destens 15 bzw. 12 Kinder) 
möglich ist, wird bereits 
jetzt für alle Interessierten 
jeden Montag um 18 Uhr 
30 im Mehrzwecksaal ein 
Training abgehalten. Hierzu 
werden alle Spieler der 
Jahrgänge 1994 bis 1998 – 
somit auch jene, die der-
zeit bereits in diversen 
Mannschaften (U15, U13, 
U11), auch auswärts, tätig 
sind – recht herzlich ein-
geladen. Für Rückfragen 
steht der Trainingsleiter 
Kurt Lung unter der Tel. 
Nr. 0664/8191453 gerne zur 
Verfügung.               (LuKu)
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Bunggerloch
Lift

Benefizveranstaltung für Schnegg Simon

Die Veranstalter möchten 
sich bei allen mitwirkenden 
Musikgruppen, Vereinen, 
unterstützenden Institu-
tionen, Firmen und Privat-
personen herzlich für das 
gute Gelingen bedanken.

Die Fam. Schnegg möchte 
sich auf diesem Weg eben-
falls bei den Veranstaltern 
und allen Mitwirkenden 
bedanken: Prost Buaben (Bar 
und Pfiffbar), Krabbelstube 
Tarrenz (Bedienung), Thea-
terverein Tarrenz (Aus-
schank), Venier Georg und 
FC Tarrenz (Küche), Lung 

Der Tarrenzer Gemeindelift 
nimmt unter der Leitung 
von Tumler Toni im De-
zember wieder den Betrieb 
auf. Der Betrieb beginnt je 
nach Witterung Mitte De-
zember und läuft bis Ende 
Februar.

Öffnungszeiten
DI – FR von 13 - 16 Uhr
SA, SO und Feiertag von
11 - 16 Uhr
Während der Ferien ist auch 
am Montag geöffnet.

Liftpreise  
Tageskarte
Kinder (7-15): 4 Euro
Erwachsene: 7 Euro
Saisonskarte
Kinder (7-15): 45 Euro
Erwachsene: 70 Euro
Mit der Regiokarte kann der 
Bunggerloch Lift benützt 
werden.

Infos
Schulen, Trainingsgruppen, 
Vereine oder Betriebe aus 
Tarrenz und anderen 
Gemeinden können die stei-
le Hanglage für ihr Training 
oder Schirennen nutzen! Die 
Termine für die Schirennen 
der TSU werden noch 
bekannt gegeben. Die Ge-
meinde hofft, dass sich die 
Anstrengungen, den Lift zu 
erhalten, lohnen und freut 
sich über eine starke 
Frequentierung des 
Bunggerloch Liftes.

Rainer und Barbara (Saal-
wart)
Musikgruppen:
Mayr Brothers und Karl 
Heinz Egger, Appaloosa (mit 
L i n e – T ä n z e r g r u p p e ) , 
Normalverbraucher, Jazzless 
mit Charly Baumgartner, Big 
Fat Grooving Projekt

Unterstützende Institu-
tionen und Firmen: Gemein-
de Tarrenz, Jungbauern 
Tarrenz, Fa. Hosch, Brauerei 
Starkenberg, Fa. Coca Cola, 
Fa. Grüner, Fa. Pfanner, 
C.u.C Wedl, Bäckerei Eder, 
Spar Markt Wörle, Hirter 

Brauerei, Fa. Morandell, Fa. 
Top Spirit, Kiwani: Spende 
im Wert von € 200.—
(Folder)

Tombola: Sport Scheiber, 
Imster Bergbahnen, One 
World Telfs, Fa. Ramco 
Electronic GesmbH, Star-
Maker Agentur Nassereith, 
Raika Tarrenz, Bäckerei Eder, 
Fa. Patscheider, Bezirks-
blätter Imst, FMZ Imst

Dank an die vielen Privat-
personen (die wir nicht alle 
namentlich erwähnen kön-
nen) für die Mithilfe!

Der Klettergarten Walchenbach wurde um eine gelungene Sitzgelegenheit für die Kletterer erwei-
tert. Vielen Dank der Gemeinde Tarrenz insbesondere dem Bauhof, der das Material zu Fuß „hinauf-
buggelte.“  Auf dem Bild eine Klettergruppe der SHS Imst (3a) mit Lehrer Mike Gabl, der den 
Anstoß dazu gab.
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Gemeinderatssitzung vom 12.11.2007

Der Gemeinderat der Ge-
meinde Tarrenz hat in seiner 
Sitzung vom 12.11.2007 
nachstehende Beschlüsse 
gefasst:

Beschlussfassung Steuern, 
Gebühren und Beiträge 
2008: Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt einstim-
mig, die Richtlinien für die 
Wohnbau-, Wirtschafts- und 
Landwirtschaftsförderung 
mit Wirksamkeit 01.01.2008 
wie folgt zu ändern:

Für die Erschließungskosten 
nach dem Tiroler Verkehrs-
aufschließungsabgaben-ge-
setz wird ein Zuschuss in 
der Höhe von 30% gewährt. 

Änderung der Müllab-
fuhrordnung bzw. Müllge-
bührenordnung            (Abfuhr-
intervall Restmüll): Der 
Gemeinderat von Tarrenz 
beschließt einstimmig, den § 
4 Abs. 1 der Müllabfuhr-
ordnung der Gemeinde 
Tarrenz wie folgt zu ändern: 
(1) Die Behälter für Restmüll 
werden 14-tägig von der 
öffentlichen Müllabfuhr ent-
leert bzw. abgeholt. 

Beschlussfassung Fried-
hofsordnung: Der Gemein-
derat von Tarrenz beschließt 
einstimmig, vorliegende 
Friedhofsordnung zu be-
schließen. Die Friedhofs-
ordnung tritt mit Ablauf der 
Kundmachungsfrist in Kraft 
und es treten zum selben 
Zeitpunkt alle bisher erlas-
senen Friedhofsordnungen 
und Anordnungen über die 
Benützung des Friedhofs 
außer Kraft.

(siehe gesonderte Kund-
machung)

Wegerschließung Dollin-
ger: Der Gemeinderat von 
Tarrenz lehnt einstimmig 
den Antrag bzw. die Vor-
schläge von Hr. Waibl Georg 
bezüglich der öffentlichen 
Wegerschließung in Dol-
linger und den Verkauf einer 
Teilfläche (ca. 330 m2) aus 
der Gp.  2397/1 (öffentliches 
Gut) zum Preis eines 
Zusatzgrundes (dzt. € 36,00) 
zur Schaffung eines zusätz-
lichen Bauplatzes im Bereich 
der unteren Dollinger-
siedlung ab. Der Gemein-
derat sieht die Notwendig-
keit dieser öffentlichen 
Wegerschließung nicht gege-
ben, da derzeit keine kon-
kreten Baugesuche der be-
treffenden Grundeigentü-
mer vorliegen. 

GRUNDKAUF
GRUNDVERKÄUFE
GRUNDTAUSCH

Ablöse Teilfläche aus Gst.
Nr. 2415/3: Der Gemeinderat 
von Tarrenz fasst einstim-
mig den Grundsatzbe-
schluss, eine Teilfläche aus 
der Gp. 2397/1 von Fr. 
Schatz Elfriede und Fr. 
Schatz Gabriele abzulösen 
und mit dem öffentlichen 
Gemeindeweg zu vereini-
gen.

Ankauf Gst.Nr. 1557/1, 
1557/3 und 1557/4: Der 
Gemeinderat von Tarrenz 
fasst einstimmig den Be-
schluss, Herrn Waibl Anton 
die Grundstücke Nr. 1557/1, 
1557/3 und 1557/4, im 

Ausmaß von insgesamt 
13.455m2 zum Preis von 
Euro 20.000 abzukaufen.

Verkauf Teilfläche des Gst.
Nr. 3003/350: Der Gemeinde-
rat von Tarrenz beschließt 
einstimmig den Familien 
Gastl Irmgard und Artur 
(Alpeilweg 13) und Schuch-
ter Birgit und Christian      
(Alpeilweg 15) jeweils die 
Hälfte des Grünstreifens 
(Teilfläche der Gp. 3003/350) 
zwischen ihren Grund-
stücken zu verkaufen. 

Der Gemeinderat von Tar-
renz beschließt mit 12 Ja 
Stimmen, (Bgm. Köll, GR 
Huber Margit, GR Prantl 
Albin erklären sich für 
befangen), der Familie Köll 
Annemarie und Siegfried 
(Lenzenangerweg 20) und 
Fr. Flür Susanne (Lenzen-
angerweg 22) jeweils die 
Hälfte des Grünstreifens 
(Teilfläche der Gp. 3003/350) 
zwischen ihren Grund-
stücken zu verkaufen. 

Tausch der Gste.Nr. 2472, 
2474, 2475 und 2476: Der 
Gemeinderat von Tarrenz 
fasst einstimmig den Grund-
satzbeschluss, dass Fr. Waibl 
Susanne mit der Gemeinde 
Tarrenz ihre Grundstücke 
Nr. 2474 und Nr. 2476 mit 
den gemeindeeigenen 
Grundstücken Nr. 2472 und 
Nr. 2475 flächengleich tau-
schen kann. 

Straßen- und Wegver-
messung GZ 55630/07 – 
AVT (Bereich Gst. Nr. 
3135/1, 3494 u. 3003/350):
Beschluss I: Der Gemeinde-

rat von Tarrenz beschließt 
einstimmig, Grundstücke im 
Bereich Siedlung Obtarrenz, 
nach der Vermessungsur-
kunde GZ 55630/07 von der 
Vermessung AVT ZT GmbH 
zu ändern. Dabei handelt es 
sich um eine Grundstücks-
anpassung von Gemeinde-
grundstücken

Beschluss II: Der Gemein-
derat von Tarrenz beschließt 
einstimmig, eine Fläche von 
49 m2 aus der Gp. 3135/5 an 
Fr. Lanbach Erna zu verkau-
fen.

ALLGEMEINE UND 
ERGÄNZENDE
BEBAUUNGSPLÄNE

Walchenbach Gp. 2615/9 
und Gp. 2615/14: Der 
Gemeinderat von Tarrenz 
beschließt einstimmig, die 
Auflage des Entwurf eines 
Allgemeinen und Ergän-
zenden Bebauungsplanes 
hinsichtlich der Gpn. 2615/9 
und 2615/14 (KG Tarrenz), 
laut planlicher Darstellung 
A36/E1 Walchenbach – 
Schöpf/Tangl und fachlicher 
Begründung der Firma Plan 
Alp Ziviltechniker 
Ges.m.b.H. in der Zeit vom 
14. November 2007 bis zum 
14. Dezember 2007 während 
der Amtsstunden im Ge-
meindeamt Tarrenz aufzule-
gen.

Hausanger Gp. 4708/1 und 
4708/2: Der Gemeinderat 
von Tarrenz beschließt ein-
stimmig, die Auflage des 
Entwurf eines Ergänzenden 
Bebauungsplanes hinsicht-
lich der Gpn. 4708/1 und 
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Grundsteuer A 500% des Messbetrages

Grundsteuer B 500% des Messbetrages

Kommunalsteuer 3% der Lohnsumme 

Lehrlingsentschädigungen werden auf Antrag für das
vorangegangene Kalenderjahr befreit.           

Befreiungszeitraum: 01.01.2008 – 31.12.2010

Hundesteuer € 40,00 für den 1. Hund

€ 80,00 für jeden weiteren Hund

Erschließungsbeitragssatz 5% des mit Verordnung der Landesregierung vom 04.07.1995, 
LGBl. Nr. 67/1995 idF. LGBl. Nr. 103/2001, festgelegten Er-
schließungskostenfaktors in Höhe von € 78,12, somit € 3,91. 

Wasseranschlussgebühr € 1,76 je m² verbaute Fläche

Wasserbenützungsgebühr € 0,40 je m³

Wasserzählergebühr € 10,00 je 3 – 5 m³ Zähler

€ 14,00 je 5 – 7 m³ Zähler u. je 7 – 10 m³ Zähler

€ 30,00 je 20 m³ Zähler

€ 250,00 je Verbundwasserzähler DN 100

Kanalanschlussgebühr € 4,00 je m³ umbauter Raum

€ 82,42 je EGW bei Starkverschmutzern

€ 2,00 je m² bei befestigten Flächen über 500 m²

€ 2,00 je m² Dachfläche

Kanalbenützungsgebühr € 1,82 je m³ Wasserbezug

€ 5,15 je EGW bei Starkverschmutzern

€ 0,41 je m² bei befestigten Flächen über 500 m²

Grundgebühr Restmüll Haushalte

Grundgebühr (Hebesatz) € 65,00 Jährlich

Gebührensätze 60% 1-Personenhaushalt

120% 2-Personenhaushalt

170% 3-Personenhaushalt

220% 4-Personenhaushalt

270% 5-und Mehrpersonenhaushalt

120% für Wochenendhäuser 

Grundgebühr Restmüll für Gewerbetreibende und Vereine

Grundgebühr jährlich € 95,00 120-Liter Müllbehälter

€ 190,00 240-Liter Müllbehälter

€ 522,00 660-Liter Müllbehälter

€ 610,00 770-Liter Müllbehälter

€ 633,00 800-Liter Müllbehälter

€ 792,00 1000-Liter Müllbehälter

€ 871,00 1100-Liter Müllbehälter

€ 95,00 60-Liter Sackmüllabfuhr

Weitere Gebühr für Privathaushalte, Gewerbe und Vereine

120-Liter Müllbehälter € 4,00 pro Entleerung

240-Liter Müllbehälter € 8,00 pro Entleerung

660-Liter Müllbehälter € 22,00 pro Entleerung

770-Liter Müllbehälter € 25,67 pro Entleerung

800-Liter Müllbehälter € 26,67 pro Entleerung

1000-Liter Müllbehälter € 33,33 pro Entleerung

1100-Liter Müllbehälter € 36,67 pro Entleerung

60-Liter Papiersack € 2,00 pro Entleerung

STEUERN, GEBÜHREN 
UND BEITRÄGE

Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt einstim-
mig die Steuern, Gebühren 
und Beiträge für das Jahr 
2008 wie folgt:

4708/2 (KG Tarrenz), laut 
planlicher Darstellung A1/
E5 Hausanger 1 – Strauß 
und fachlicher Begründung 
der Firma Plan Alp Zivil-
techniker Ges.m.b.H. in der 
Zeit vom 14. November 2007 
bis zum 14. Dezember 2007 
während der Amtsstunden 
im Gemeindeamt Tarrenz 
aufzulegen.

Personalangelegenheiten:
Der Gemeinderat von Tar-
renz beschließt einstimmig 
Frau Elisa Neururer, Len-
zenangerweg 27, 6464 Tar-
renz mit 01.02.2008 als Kin-
dergartenhelferin (Karenz-
vertretung für Frau Deutsch-
mann Heike) anzustellen. 
Das Beschäftigungsausmaß 
beträgt 80 % (32 Wochen-
stunden). Die Anstellung 
und Entlohnung erfolgt nach 
den Bestimmungen des Ge-
meinde-Vertragsbedienste-
tengesetzes (G-VBG). 
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Kompostierfähige Abfälle für Privathaushalte, Gewerbe und Vereine

Grundgebühr jährlich € 44,00 120-Liter Müllbehälter

€ 88,00 240-Liter Müllbehälter

€ 22,00 für 60-Liter Sack

Sperrmüllgebühr pro Tonne € 145,00 Selbstanlieferung Deponie Roppen 

€ 36,00 Mindestgebühr bei Selbstanlieferung Deponie Roppen

€ 218,00 Recyclinghof Tarrenz

Biomüllsäcke klein 8 Liter € 0,15 pro Sack

Biomüllsäcke groß 60 Liter € 2,00 pro Sack

Friedhofsgebühr € 200,00 Zuweisung Einzelgrab

€ 300,00 Zuweisung Familiengrab

€ 2.000,00 Zuweisung Urnennische

€ 20,00 Grabbenützungsgebühr EG jährlich

€ 30,00 Grabbenützungsgebühr FG jährlich

€ 50,00 Grabbenützungsgebühr UN jährlich

Grab öffnen und schließen € 420,00 Beisetzung einer Leiche in einem EG od. FG

€ 65,00 je Urnenbeisetzung

€ 840,00 Exhumierung

Leichenhallenbenützung € 25,00 pro Bestattung

Kindergarten € 22,00 für das 1. Kind

€ 15,00 für das 2. Kind

€ 0,00 ab dem 3. Kind

€ 7,25 zusätzlich für den Ganztagsbesuch

Kompressor € 25,00 je Stunde

Bagger € 25,00 je Stunde (ohne Fahrer)

Baugründe Siedlung
Obtarrenz

€ 36,00 je m²

Zusatzgründe bis 100 m² € 36,00 je m² 

Zusatzgründe über 100 m² Entscheidung durch Gemeinderat

Plakate € 0,70 je Plakat für Einheimische

€ 1,40 je Plakat für Auswärtige

Anerkennungszins € 20,00 für jeden Pachtgegenstand

Vergnügungssteuer Die Vergnügungssteuer wird nur für jene Veranstaltungen erhoben, die gem. 
§§ 2 u. 3 des Tiroler Kriegsopfer- u. Behindertenabgabegesetzes (LGBL. Nr. 
27/1992 idF: LGBl. Nr. 112/2001, 26/2004) abgabepflichtig sind.
a)  Kartensteuer: 10 v.H. der Bemessungsgrundlage bei Ausgabe
von Eintrittskarten
b)  Pauschsteuer: Höchstsätze lt. §§ 13 – 20
LGBl. Nr. 60/1982 Tiroler Vergnügungsteuergesetz1982  idF: LGBl. Nr. 
31/1986,112/2001 

Gemeinde-Verwaltungs-
abgaben

Gemäß LGBI.Nr. 24/1968 in der jeweils geltenden Fassung u. gemäß jeweiliger 
Verordnung der Landesregierung

Gemeinde-Kommissionsge-
bühren

Gemäß Gemeinde- und Landeskommissionsgebührenverordnung der Landes-
regierung in der jeweils geltenden Fassung

Kostenersätze für
Teilwälder

Gem. § 72 TGO (Grundsteuer A für Teilwälder, landwirtschaftl. Abgaben für 
Teilwälder, Feuerversicherung für Teilwälder) Euro 2,62 pro ha

In den angegebenen Beträgen ist die Umsatzsteuer enthalten.

Kletterkurs
Die Sportunion Tarrenz  bie-
tet wieder Kletterkurse für 
Kinder an. Der Kurs für 
Kinder im Alter von 6 bis 10 
Jahren beginnt am Freitag, 
den 7.12.2007 um 17.15 Uhr, 
der Kurs für Kinder ab 10 
Jahren beginnt auch am 
Freitag den 7.12.2007 um 
19.00 Uhr.

Dauer des Kurses:
10 Abende.

Kosten: 6-10 Jahre 25.- €,  ab 
10 Jahre 30.- €.

Anmeldung bei Obmann 
Juen Reinhard, Tel. 05412/ 
61869 (begrenzte Teilneh-
merzahl).

Die Öffnungszeiten der 
Kletterhalle Tarrenz sind  
jeweils Montag, Mittwoch 
und Freitag von 18.30  bis 
21.30 Uhr. 

Am 6. Dez. 2007 kommt der 
Nikolaus (ohne Krampus)  
zu allen Familien, die sei-
nen Besuch wünschen.

Anmeldungen bis spätes-
tens Sa, 1. Dez. 07 bei:
Brigitte Schönnach - Tel.: 
65914 oder 0664/1717018
oder ab 17.00 bei: Sigrid 
Höflinger - Tel. 68107.

Der Erlös kommt Kindern 
im Dorf zu Gute.

Nikolaus
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KK-Gildenmeisterschaft

Autarke Region Gurgltal - Ist Analyse

Kürzlich wurde im Schieß-
stand Bungerloch die Gil-
denmeisterschaft mit dem 
Kleinkaliber-Gewehr ausge-
tragen. 50 Teilnehmer stell-
ten ihr Können dabei unter 
Beweis.
Umrahmt wurde der Wett-
bewerb von einer Grillfeier. 
Als kleines „Danke schön“ 
für die Mitglieder und ihre 
Familien. „Chef-Koch“ Her-
bert Tiefenbrunner konnte 
dabei seinen Titel als 

„Gilden-Grillmeister“ wie-
der erfolgreich verteidigen. 
Und gewann nebenbei auch 
noch die Herrenklasse.

Die Ergebnisse:

Jungschützen: 1. Bernd Tangl 
185 Ringe, 2. Kevin Pikl 184, 
3. Florian Ruetz 182; Damen:
1. Edith Deutschmann 188, 2. 
Waltraud Tiefenbrunner 188, 
3. Silvia Tiefenbrunner 185; 
Damen-Seniorinnen: 1. Lina 

Tiefenbrunner 185, 2. Selma 
Lung 182, 3. Elisabeth Agerer 
177; Herren: 1. Herbert Tiefen-
brunner 196, 2. Ronald Ladner 
und Wolfgang Tiefenbrunner 
mit je 193; Senioren 1: 1. 
Gottfried Baumann 194, 2. 
Kurt Berghammer 193, 3. 
Christian Gstrein 190; 
Senioren 2: 1. Norbert 
Krabacher 195, 2. Siegfried 
Paolazzi 191, 3. Hermann 
Fischer 187;

(mac)

Im Rahmen der KK-Gildenmeisterschaft wurde Bezirksjägermeister Norbert Krabacher eine beson-
dere Ehrung zuteil: Für seinen unermüdlichen Einsatz beim Realisieren des Schießstand-Umbaus 
wurde nun die Bar nach ihm benannt. (von li. nach re.) Kurt Berghammer, Norbert Krabacher, 
Waltraud Tiefenbrunner und Rudolf Köll.
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Während der blaue Dunst 
aus nahezu allen öffent-
lichen Gebäuden, den 
Zügen und Bahnhofen 
verbannt wurde, der arme 
Raucher bei jedem Griff 
zur Schachtel mit Tod und 
Krankheit konfrontiert 
wird, die Werbung für´s 
Rauchen fast völlig ver-
siegt ist, ist der Kampf 
gegen den Alkohol und 
seine vielbejammerten 
Auswirkungen weit we-
niger effizient. Die Wer-
bung ist massiver als je 
(schnapp dir die Frischen 
für dazwischen und pflück 
dir ein Edelweiß, nimm 2 
und zahl bloß eins, oder 
noch besser nimm ein 6er-
Tragl und überhaupt dan-
ken wir dir, lieber „beer-
tender“) Kein Rezept, 
das nicht mit dem dazu 
passenden Wein offeriert 
wird.
Alles Kultur: Weintau-
fe, Wahl von Winzer-
königinnen, Fasslrut-
schen, Heurigenseligkeit. 
Und was wäre eine 
Schiffstaufe ohne Sekt, 
die Eröffnung eines Auto-
bahnabschnittes ohne 
„Saltbrennten“, die Kunst-
vernissage ohne Pro-
secco? Mit den so teuren 
naturtrüben Safterln wohl 
eine trübe Angelegenheit?
(beda)

S´Chaos-Eck

Von blauem Dunst 

und Feuerwasser

16% der 2006 verbrauch-
ten Gesamtenergie im Ge-
bäudebereich von Tarrenz 
fallen auf elektrischen 
Strom, 59 % auf fossile 
Energieträger. Diese 59% 
entsprechen einer Anzahl 
von ca. 72 Tanklastzügen 
mit Heizöl leicht. Wenn man 
bedenkt welch weiten Weg 
fossile Energieträger zurück-
legen müssen, um bei uns 
verbrannt werden zu kön-
nen, wird die Abhängigkeit 

Wohnfläche und Jahr! Ein 
Passivhaus benötigt dafür 
hingegen nur 1,5 Liter pro 
m² und Jahr! Durch Um-
rüsten auf effizientere 
Heizsysteme und Umsetz-
ung von Sanierungsmaß-
nahmen können auch ältere 
Gebäude den Standard von 
Niedrigenergiehäusern er-
reichen. 
70 % des Heizbedarfes 
könnten somit in Tarrenz 
eingespart werden. 

klar. 
Die erneuerbaren Energien 
decken ca. 25 % ab, dadurch 
werden jährlich mehr als 31 
Tanklastzüge mit Heizöl ein-
gespart. Die mehr als 171 
neuen Solaranlagen seit 2005 
zeigen die Bereitschaft zum 
Umdenken! Trotzdem ver-
brauchen die TarrenzerInnen  
zu viel Energie. Der 
Durchschnitt bei den Ge-
bäuden liegt bei umgerech-
net 18 Liter Heizöl pro m² 
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Am Samstag, den 17.11.2007 
legten 3 Mann der FF Tar-
renz die Prüfung für das 
Leistungsabzeichen in Bron-
ze erfolgreich ab.

Dies waren:
FÜRRUTTER Thomas,
KIRSCHNER Christoph
FLÜR Andreas (Kappenzipfl)

Das Leistungsabzeichen in 
Silber legten mit Erfolg 6 
Mann der Tarrenz ab.

Dies waren:
TIEFENBRUNNER Harald
FLÜR Andreas (Strad)
TIEFENBRUNNER Christian
ALMHOFER Andreas
WALCH Markus
HODGKINSON Matthias

Diese Prüfung besteht aus 5 
Teilen:
1. Die theoretische Prüfung 
besteht aus 30 bzw. 60 Fra-
gen über allgemeine Fragen 
und Gerätekunde
2. Ausrüsten mit schwerem 
Atemschutz
3. Menschenrettung
4. Brandbekämpfung
5. Aufrüsten, Pflege und 
Wartung vom Atemschutz-
gerät und Maske 

Diese Leistungsprüfung ist 
ein wertvolles Ausbildungs-
instrument für die FF Tar-
renz.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt den Bewerbern und den 
Ausbildern Gabl Helmut
und Schnitzler Gebhard.

Auf dem Bild von li. nach re.: Flür Andreas, Fürrutter Thomas, Kirschner Christoph, Hodgkinson Matthias, 
Tiefenbrunner Harald, Almhofer Andreas, Tiefenbrunner Christian, Walch Markus und Flür Andreas.

Es ist schon Tradition... der 
Weihnachtsbaum leuchtet, 
unser Bistro ist weihnacht-
lich geschmückt und die 
einheimischen Musikanten 
warten gespannt und voller 
Freude auf Ihren Auftritt.
Nach dem großen Erfolg 
der letzten Jahre, laden wir 
euch auch heuer zu unserer 
besinnlichen

ADVENTSMUSIK
am Sonntag
9. Dezember 2007
ab 15.00 Uhr bis ca. 19.00 
Uhr herzlich ein.

Unsere heimischen Musi-
kanten spielen in und vor 
unserem Bistro für euch 
auf!
> verschiedene  Bläser-

gruppen aus Tarrenz
> Stubenmusik der 

Musikschule Imst
> Zitherspieler und 

Harfenmusik
> Mitglieder des Kirchen-

chores singen vorweih-
nachtliche Lieder

Moderiert und begleitet 
wird die Veranstaltung 
von Günther Scheidle. Das 
Programm zusammenge-
stellt hat Peter Reich. Für 
eine sehr gute kulinarische 
Versorgung sorgen wie 
immer unsere fleißigen und 
freundlichen Mitarbeiter.

Der Weihnachtsmann 
kommt gegen 17.00 Uhr.

Die Musikanten und wir 
freuen uns auf ein paar 
schöne, besinnliche Stunden 
mit euch
IQ-Tankstelle 
Ina Obenhausen-Bock

Adventsmusik
im IQ-Bistro

Atemschutzleistungswettbewerb
in Bronze und Silber in Imst
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Am Samstag, den 17.11.2007 
legten 3 Mann der FF Tar-
renz die Prüfung für das 
Leistungsabzeichen in Bron-
ze erfolgreich ab.

Dies waren:
FÜRRUTTER Thomas,
KIRSCHNER Christoph
FLÜR Andreas (Kappenzipfl)

Das Leistungsabzeichen in 
Silber legten mit Erfolg 6 
Mann der Tarrenz ab.

Dies waren:
TIEFENBRUNNER Harald
FLÜR Andreas (Strad)
TIEFENBRUNNER Christian
ALMHOFER Andreas
WALCH Markus
HODGKINSON Matthias

Diese Prüfung besteht aus 5 
Teilen:
1. Die theoretische Prüfung 
besteht aus 30 bzw. 60 Fra-
gen über allgemeine Fragen 
und Gerätekunde
2. Ausrüsten mit schwerem 
Atemschutz
3. Menschenrettung
4. Brandbekämpfung
5. Aufrüsten, Pflege und 
Wartung vom Atemschutz-
gerät und Maske 

Diese Leistungsprüfung ist 
ein wertvolles Ausbildungs-
instrument für die FF Tar-
renz.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt den Bewerbern und den 
Ausbildern Gabl Helmut
und Schnitzler Gebhard.

Auf dem Bild von li. nach re.: Flür Andreas, Fürrutter Thomas, Kirschner Christoph, Hodgkinson Matthias, 
Tiefenbrunner Harald, Almhofer Andreas, Tiefenbrunner Christian, Walch Markus und Flür Andreas.
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Einladung zur 
Krippenausstellung

S‘Krankehaus

als besinnliche Einstimmung zur „Ruhigsten Zeit 
des Jahres“ mit stimmungsvollen Gesangs- und 
Musikdarbietungen untermalt mit besinnlichen Texten

am Freitag, den 07.12.2007, ab 20.00 Uhr 
im Mehrzwecksaal Tarrenz

Durch das Programm führt Pfarrkurator Tauderer 
Bruno, die begleitenden Texte spricht Pfarrmoderator 
Pater Cyrill Josef Greiter

Mitwirkende:
Bläsergruppe der MK Tarrenz, Kirchenchor Tarrenz,
Klarinettengruppe der MK Tarrenz, Hausgangmusik  
aus Imst, Chorgruppe Viva la Musica

Für Speis und Trank im Anschluss an die Darbietung 
ist gesorgt, freiwillige Spenden zugunsten eines wohl-
tätigen Zweckes in der Gemeinde sind herzlich will-
kommen.

Veranstalter: Pfarre gemeinsam mit dem
Kirchenchor Tarrenz

Einladung zum Adventsingen

am SAMSTAG, den 01. DEZEMBER 2007 
von 9:00 bis 16:00 Uhr und

SONNTAG, den 02. DEZEMBER 2007
von 9:00 bis 16:00 Uhr

im Pfarrheim Tarrenz (Trujegasse 21 A)
Auf zahlreichen Besuch freut sich
der Krippenverein Tarrenz

Dös Krankehaus vo
größter Not,
rettet oft vorm gache Tod.

Ja, sie betreue di umadum,
wenn‘s Di zwickt oder
der Haxe krumm.

Isches gach amal zum 
operiere, tia so tolle
Schwesterle assistiere.

Der Doktor a seller netter 
Lotar, diktiert dene Madler
die Tablette, die ins sötte
s‘Lebe rette.

Erst die Zimmer – iatz nui 
wunderschia und kommot,

habese in Zimmer Dusch
und de Abort.

Versilbert isch dös 
Essengschirr, und alles
separat grichtet schia.

Fernseh, Radio und allerhand,
Du muanst bisch in Urlaub
in an andere Land.

Wenn Dir it fahlt grad viel,
tuat die Erholung ou schua
sei Ziel.

Wohlstand, Luxus überall,
und Schulde sicher ou auf
jeden Fall.

Hermine Gamper
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01./02.12., MR Dr. GRISSEMANN Matthias, Imst, 66753; 08./09.12., Dr. LAIMER 
Wolfgang, Imst, 66100; 15./16.12., Dr. JENEWEIN Kurt, Imst, 66248; 22./23.12., Dr. 
STRAUSS Joachim,Tarrenz, 64266; 24./25.12., Dr. PRESCHERN Karl, Imst, 63380; 
26.12., Dr. UNSINN Werner, Imst, 62500; 29./30.12., MR Dr. GRISSEMANN Matthias, 
Imst, 66753; 31.12. / 01.01., Dr. JENEWEIN Kurt, Imst, 66248

Wochenenddienste der Zahnärzte

01./.02.12., Dr. GUGG Elvis,  Imst, 63126; 08./09.12., Dr. KATHREIN Anton, Landeck, 
(05442) 62730; 15./16.12., Dr. WAGNER Martin, Oetz; (05252) 2500; 22./23.12., Dr. 
HECHENBERGER Alois, Prutz, (05472) 2377; 24./25.12., Dr. KERSCHBAUMER Reinhold, 
Imst, 61629; 26.12., KNAPP Johann, Imst, 66376; 29./30.12., MR Dr. NIEDERMAIR 
Gabriel, Landeck, (05442) 63228; 31.12., Dr. RINNER Günther, Landeck, (05442) 64343

Herzen. Warm.

Vorweihnachtszeit. Jene Zeit, 
in der man durch „Versprü-
hen“ seiner inneren Wärme 
die äußere Kälte ausgleichen 
kann.
Apropos Wärme. Bei abend-
lichen Spaziergängen lässt 
sich feststellen, dass immer 
mehr Häuser Jalousien „tra-
gen“. Was viele Vorteile bringt 
– vor allem im Winter, da sie 
die Wärme im Haus zurück 
halten. Allerdings nicht nur 
jene, die man mit dem 
Thermometer messen kann. 
Wenn man an so einem Haus 
vorbei geht, dann ist alles 
dunkel. Nach außen hin tot. 
Kein Leben und kein wär-
mendes Licht mehr, das durch 
Vorhänge nach draußen 
dringt.
Oder die neue Straßenbe-
leuchtung an Kirche und 
Friedhof. Sie spendet unge-
mein viel Licht mit nur gerin-
gem Verbrauch. Das ist gut. 
Aber … davor, zu Allerhei-
ligen, wenn man in der Nacht 
auf den Friedhof ging, bot 
sich einem ein unheimlich 
schöner - oder, noch besser 
gesagt - ein unheimlicher 
UND schöner Anblick! All die 
vielen Kerzen verzauberten 
diesen Ort der letzten Ruhe. 
Unsagbar schön. Bis es (zu) 
hell wurde …
Das technisch Neue ist effizi-
ent, aber selten herzerwär-
mend. Dafür müssen wir 
wohl selbst sorgen. Von 
Mensch zu Mensch. Schöne 
„warme“ Adventszeit. (mac)

Wochenenddienste der praktischen Ärzte 


